
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Liebe Schwestern und Brüder, 

Weihnachten ist das Fest der Liebe, 
des Friedens und der Freude. Es ist 
eine Zeit, in der wir unsere Familien, 
Freunde und Lieben besuchen, 
Geschenke austauschen und 
gemeinsam feiern. Weihnachten ist 
auch eine Zeit, in der wir an die 
Geburt Jesu Christi erinnern, der für 
uns gestorben und auferstanden ist. 
In diesem Jahr würde ich gerne für 
Frieden zwischen Israel und 
Palästina, zwischen Russland und 
der Ukraine gemeinsam mit Ihnen 
beten:  

Gebet für Frieden für die 
Menschen in Israel und Palästina 

Du Gott des Friedens und der 
Gerechtigkeit! Du hast den 
Menschen diese Welt anvertraut in 
gegenseitiger Sorge und 
Verantwortung. In deinem Sohn 
Jesus Christus bist du Mensch 
geworden, damit dein Reich unter 
den Menschen Gestalt gewinnen 
kann und Friede und Gerechtigkeit 
werde. Mit dem Heiligen Geist ist 
uns dein Beistand geschenkt, der 
uns den Weg des Friedens und der 
Verständigung weist. Wir sind 
betroffen über die Eskalation von 
Terror und Gewalt in dem Land, das 
wir als Heiliges Land bezeichnen 
und mit dem wir uns in besonderer 
Weise als Ursprung unseres 
Glaubens verbunden fühlen. Wir 
denken an die vielen Opfer, die 
getöteten Kinder, Frauen und 
Männer in Israel und im 
Gazastreifen. Wir bitten dich: Sende 
deinen Geist, der blinden Hass  

überwindet, Wege aus der Gewalt 
zeigt und die Herzen der Menschen 
öffnet füreinander statt 
gegeneinander. Bestärke die 
Verantwortlichen in Israel und der 
arabischen Welt, den Weg der 
Annäherung fortzusetzen und 
Lösungen für ein friedliches 
Zusammenleben von Juden, 
Christen und Muslimen im Heiligen 
Land zu finden. Hilf, dass die Gewalt 
im Nahen Osten nicht zu neuem 
Antisemitismus führt und wir 
unseren jüdischen Geschwistern im 
Glauben in diesen schweren Tagen 
zur Seite stehen. Darum bitten wir 
durch Christus, unseren Herrn. 
Amen. 

 

Ich sende Ihnen herzliche 
Weihnachtsgrüße und hoffe, dass 
Sie eine schöne und besinnliche 
Adventszeit haben. Mögen Sie die 
Feiertage im Kreise Ihrer Lieben 
verbringen und sich auf das neue 
Jahr freuen. Fröhliche Weihnachten 
wünsche ich Ihnen. 

Ihr Pfarrer 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bericht der Rechnungsführerin 
 
 
 
 
Liebe Gemeinde!  
 
Mein erstes Jahr als 
Rechnungsführerin in der 
Gemeinde geht zu Ende. Gerne 
gebe ich Ihnen einen Rückblick über 
das vergangene Jahr und die Arbeit 
als Rechnungsführerin.  
Zuerst möchte ich mich ganz 
herzlich bei den Gremien bedanken, 
ohne eine gute Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe läuft ja bekanntlich 
nichts. Ich war auf einigen 
Schulungen und Tagungen um 
gerade auch auf unsere neue 
Herausforderung der Pastoralen 
Räume gut vorbereitet zu sein. Das 
ist aber nicht alles. Natürlich haben 
wir auch in diesem Jahr einige 
Projekte begonnen und auch 
abgeschlossen. 
Die kaputte Westfassade vom alten 
Pfarrheim in Westerstede wurde 
saniert sowie Austausch zweier 
Fenster im Pfarrsaal. Dann sind wir 
mitten in der Planung für ein Carport 
neben dem Pfarrhaus für Pfarrer 
Alex. Die einzelnen Kosten belaufen 
sich wie folgt: 
Fenster insgesamt: 12.864,50 €   
davon die Hälfte als Zuschuss aus 
Vechta: 6.432,25 €.  
Westfassade: ca. 25.000 € davon 
50% Eigenanteil Kirche. (die finale 
Abrechnung ist noch nicht erfolgt). 
Der Platz für das Carport ist bereits 
geschaffen. Die weiteren Arbeiten 
folgen. Die Gesamtkosten betragen 
über 30.000 €, davon 2/3 durch 
Zuschuss aus Vechta. Durch 
großzügige Spenden an unsere 
Mess- 

 
 
 
 
 
diener haben wir in diesem Jahr 
einige Ausflüge anbieten können. 
Unter anderem zum Messdienertag 
nach Vechta.  

 
Spendenaufruf: 
 
Ich bedanke mich bei allen 
Spendern für die regelmäßige 
Unterstützung.  Wir sind auch 
weiterhin auf Spenden aus der 
Gemeinde angewiesen um unsere 
Verbindlichkeiten aus Baukosten, 
Reparaturen und Anschaffungen zu 
tilgen.  
Selbstverständlich stelle ich Ihnen 
auch eine Spendenbestätigung aus.  
Hier der Hinweis auf die 
Bankverbindung unseres 
Baukontos. 
 
OLB Westerstede  
IBAN-Nr. DE 98 2802 0050 7804 
3007 00 
 
Dafür danke ich im Namen der 
Kirchengemeinde ganz herzlich. 
 
Ihre Rechnungsführerin 
Aline Padeken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ein Dank an alle 

Pfarreirat Klausurtagung  
 
 
 
 
Seit einem Jahr ist Pfr. Alex nun in 
unserer Gemeinde. Zeit, einmal die 
Pastoral und alles was damit 
zusammenhängt zu überdenken 
und neue Ideen und Möglichkeiten 
auszuloten. Dazu traf sich der 
Pfarreirat zu einer Klausurtagung 
am 25./26. November im Gästehaus 
des Franziskanerinnen Klosters in 
Thuine. 
 
Nach einem Geistlichen Impuls zur 
Thematik der Tagung ‚In dein Herz 
aber lege ich einen Schatz – Ein 
Leib, viele Glieder ‘ und einer 
Einheit über ‚Kommunikation‘ – Wie 
gehen wir miteinander um, wurde 
zunächst eine Analyse der Ge- 
 

 
 
 
 
 
Ein Leib, viele Glieder – Zusammen 
sind wir Gemeinde! Unsere 
verschiedenen Talente und Gaben 
machen die Vielfalt und Lebendig 
unserer Gemeinde aus. Allen, die  
 

 
 
 
 
meinde erstellt. Alles, was wir 
anbieten, für wen und von wem 
wurde zusammengetragen. Am 
Ende waren alle erstaunt über die 
Vielfalt die unsere Gemeinde 
ausmacht. In einem weiteren Schritt 
wurden neue Ideen entwickelt und 
Defizite benannt. Immer unter dem 
Gesichtspunkt Schwerpunkte zu 
setzen und uns zu fragen: Was 
können wir noch leisten und wer 
macht es.  
 
Am Sonntagmittag mündeten alle 
Wünsche und Ideen in einen 
Gottesdienst, um alles in Gottes 
Hände zu legen.  
 

 
 
 
 
 
im zurückliegenden Jahr dazu 
beigetragen haben sagen wir 

 herzlichen Dank 

 
 

 



 
Bald ist es so weit: Die Pastoralen 
Räume gehen zum Jahreswechsel 
an den Start. 
 
Offiziell gehören wir dann zum 
Pastoralen Raum II (Friesoythe), 
der sich zusammensetzt aus den 
Gemeinden Barßel, Saterland, 
Friesoythe, Garrel, Bösel und 
Westerstede.  Bereits im Vorfeld 
hatte unser Pfarreirat Vertreter aller 
Gemeinden zu einem gemütlichen, 
informellen Abend im Pfarrheim 
Westerstede eingeladen. Unsere 
Intention dabei war, zu sehen, 
welche Gesichter hinten den 
Gremien der anderen Gemeinde 
stehen. Außerdem wollten wir als 
kleine Diaspora-Gemeinde den 
ersten Schritt für ein Kennenlernen 
machen.   
  
Nach intensiven Beratungen und 
Entscheidungen im ganzen 
Oldenburger Land geht es jetzt 
darum, die Pastoralen Räume mit 
Leben zu füllen. 
  
Dafür gibt es im Februar und März 
in allen sechs Pastoralen Räumen 
im Oldenburger Land Kick Off-
Veranstaltungen. Für unseren 
Pastoralen Raum wird die 
Veranstaltung am 8. März sein. 
  
In jedem Pastoralen Raum wird es 
für 24 Monate eine Prozess-
gruppe geben, die sich aus 
Mitgliedern aller Pfarreien 
zusammensetzt.  

 

 

Wofür Pastorale Räume? 

Warum gibt es ab dem Jahr 2024 
Pastorale Räume im Bistum 
Münster? In Deutschland und 
Europa verändern sich Religiosität 
und Gesellschaft schon lange.  
Die Zahlen beim haupt-
beruflichen Seelsorgepersonal   
Und auch die der Gottesdienst- 
besucher nehmen weiter ab, wie 
auch die Zahl der Christen in der 
Gesellschaft allgemein. In 
Verantwortung für einen sorgsamen 
Umgang mit den wirtschaftlichen 
Ressourcen der katholischen 
Kirche im Bistum Münster hat 
Bischof Dr. Felix Genn daher im 
Jahr 2021 den Prozess zur 
Gründung Pastoraler Räume  
angestoßen. Dabei gelten die 
folgenden Grundsätze:  

Es gibt keine vom Bischof 
verordnete Zusammenlegung von 
Pfarreien. 

Die Pastoralen Räume und der 
damit verbundene Rechtsträger in 
Form der Kirchengemeinde-
verbände sind der Rahmen 
für Kirchenentwicklung im 
Oldenburger Land. 

Die Kirchengemeindeverbände 
ermöglichen gemeinsame 
Verantwortung vor Ort und dienen 
nicht der Delegation von 
Entscheidungen bzw. Abtretung von 
Verantwortung nach oben. 

Pastorale Räume: 2024 geht es los 
 



Die katholische Kirche im Bistum 
Münster will mit der pastoralen 
Arbeit so weit wie möglich in 
der Fläche präsent bleiben, d.h. in 
Pfarrei und Gemeinde, in 
Einrichtungen, Institutionen und 
Verbänden. 

Es braucht mehr Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit zwischen den 
Pfarreien sowie zwischen Haupt- 
und Ehrenamtlichen. 

Auch die gemeinsame 
Verwaltungsarbeit in den 
Pastoralen Räumen wird im Jahr 
2024 konkret. Zu Jahresbeginn wird 
in jedem Pastoralen Raum ein 
Kirchengemeindeverband (KGV) 
errichtet. Die KGV sind – wie auch 
die Pfarreien – Körperschaften des 
öffentlichen Rechts. Sie dienen als 
Rechtsträger für die gemeinsame 
Arbeit im Pastoralen Raum.  
  
Die KGV werden ab August 2024 
die Trägerschaft für die 
Katholischen Kindergärten über-
nehmen, die bisher in Trägerschaft 
der Pfarreien sind. Die Kitas bleiben 
für die Kirche vor Ort wichtige 
pastorale Orte. Die zunehmend 
komplexere Verwaltungsarbeit 
können die Pfarreien künftig im 
Pastoralen Raum gemeinsam 
verantworten und absichern. Die 
Verwaltungsarbeit wird künftig von 
einem Ökonomen geleitet.  

  

Mit dem Start der Pastoralen 
Räume endet eine Phase intensiver 
Information, Konsultation und 
Entscheidung, die im Herbst 2021 
begonnen hatte.  
    

Wie genau die Seelsorge künftig 
gestaltet wird, wird vor Ort 
entschieden. Klar ist nur: die 
Rahmenbedingungen, unter denen 
künftig das Evangelium verkündet, 
Liturgie gefeiert und Nächstenliebe 
aus dem Glauben heraus praktiziert 
wird, werden sich ändern. 
Schließlich gibt es künftig deutlich 
weniger hauptamtliche Seel-
sorgerinnen und Seelsorger. 
  
Doch das bedeutet keinesfalls ein 
Ende der katholischen Kirche. „Wir 
erleben keine Abwicklung von 
Kirche, sondern eine Entwicklung 
unserer Gemeinschaft“, sagte Dr. 
Markus Wonka, Leiter der Abteilung 
Seelsorge im BMO. Sozialgestalt 
von Kirche wird sich – teils stärker, 
teilweise weniger – verändern, das 
Evangelium und der Grundauftrag 
der Kirche bleiben aber gleich. Die 
Gemeinschaft der Christen wird dort 
lebendig sein, wo Menschen sich, 
motiviert durch ihren gemeinsamen 
Glauben, zusammenfinden.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Messdiener Gemeinschaft Westerstede  

Messdienertag 2023 

Früh morgens am 3.Juni ging es los. 
Wir haben uns in Westerstede um 
7:15 Uhr getroffen und sind mit 10 
Kindern und 2 Betreuern 
gemeinsam erstmal nach Rastede 
gefahren. Dort hat uns der Bus 
abgeholt und zusammen mit den 
Gruppen aus Wilhelmshaven, 
Jever, Wildeshausen und Ahlhorn 
ging es nach Vechta zum 
Jugendhof. 
In Vechta angekommen, ging es zur 
Anmeldung. Jeder hat ein Armband 
und eine eigene Trinkflasche 
bekommen. Anschließend haben 
wir uns auf dem Platz vor der Bühne 
gesammelt. Übersehen konnte uns 
keiner, wir hatten unser Banner mit 
und wurden von vielen darauf 
angesprochen. 
Nachdem alle Kinder nach und nach 
eingetroffen waren, ging es nach 
der offiziellen Begrüßung durch den 
Hauptverantwortlichen Tobias 
Fraas vom BMO und Weibischof 
Wilfried Theising auch schon los. 
Als erstes haben wir unsere 
Wasserflaschen aufgefüllt und uns 
einen Überblick verschafft. Das 
Angebot ist groß, was machen wir 
als erstes? Für die Jungs war es 
ganz klar. Wir gehen zum Bubble 
Soccer. Es ist für jeden etwas dabei, 
ob kreativ sein beim Kerzen 
gestalten, Aquarell malen oder 
Armbänder knüpfen, über sportliche 
Angebote wie Niedrigseilgarten, 
Fußball-Dart oder Hüpfburg bis hin 
zu spirituellen  

 

 

 

Angeboten, wie Weihrauch-Tasting, 
Religionen Quiz oder aber auch 
eine Fragerunde mit dem 
Weihbischof.  

Natürlich durfte das Mittagessen 
nicht fehlen. Gekocht und 
bereitgestellt vom Malteser 
Hilfsdienst. Es gab Nudeln mit 
Bolognese oder Tomatensauce. 
Das Eis zum Nachtisch ließen wir 
uns genüsslich im Schatten 
schmecken. Das Wetter war super, 
die Stimmung sowieso. Bis 16 Uhr 
hatten wir noch den ganzen 
Nachmittag Zeit uns auf dem 
Gelände frei zu bewegen und die 
verschiedenen Angebote zu nutzen.  

Zum Abschluss wurde ein 
gemeinsamer Gottesdienst unter 
der Leitung von Weibischof Wilfried 
Theising gefeiert. Ein rundum 
gelungener Tag. Insgesamt kamen 
über 850 Kinder, Betreuer*innen 
und Helfer*innen zum 
Messdienertag 2023. 

 

 

 

 

 

 

 



Sternsingen 2024 

Am 07.01.2024 gehen in beiden 
Gemeindeteilen die Kinder wieder 
von Tür zu Tür.  In Westerstede ist 
das 1. Treffen  am 28.12. um 10 Uhr. 
Das 2. Treffen ist am 2.1.2024 um 
10 Uhr im Pfarrheim. In Augustfehn 
ist das Treffen am 6.1.2024 um 10 
Uhr im Pfarrheim. Unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“ stehen die 
Bewahrung der Schöpfung und der 
respektvolle Umgang mit Mensch 
und Natur im Fokus der Aktion 
Dreikönigssingen 2024. 
Brandrodung, Abholzung und die 
rücksichtslose Ausbeutung von 
Ressourcen zerstören die 
Lebensgrundlage der 
einheimischen Bevölkerung der 
südamerikanischen Länder 
Amazoniens. Dort und in vielen 
anderen Regionen der Welt setzen 
sich Partnerorganisationen der 
Sternsinger dafür ein, dass das 
Recht der Kinder auf eine 
geschützte Umwelt umgesetzt wird. 

 

Adveniat – Kollekte 2023 
„Gesundsein Fördern“ 
 
Das Adveniat-Hilfswerk unterstützt 
die Menschen in Lateinamerika. 
Jedes Jahr zu Weihnachten wird in 
einer besonderen Kollekte um 
Spenden gebeten. Verfolgung, 
Gewalt und Hunger zwingen 
Millionen Menschen in  

 

Lateinamerika und der Karibik ihre 
Heimat zu verlassen – in der 
Hoffnung auf ein würdiges Leben. 
Familien werden auseinander 
gerissen und Menschen verlieren ihr 
Leben auf den gefährlichen Routen. 
Gemeinsam mit lokalen 
Projektpartnern versorgt Adveniat 
Menschen auf der Flucht mit 
Medikamente, Lebensmitteln und 
bietet Unterkunft und Beratung.  Die 
Kollekte findet am 24./25. 
Dezember in allen statt. 

 

Frühschicht in  

Westerstede 

Dieses Jahr bietet unser 
Pastoralreferent Dietmar Biniasz 
wieder eine Frühschicht an.  

An folgenden Donnerstagen 14.12. 
+ 21.12. findet um 6.30 Uhr in 
Westerstede die Frühschicht statt. 
Anschließend gibt es ein kleines 
Frühstück. Bitte als Anmeldung in 
die Liste in der Kirche eintragen. 

Rorate Messe 

Roratemessen sind Gottesdienste 
zu Ehren der Gottesmutter Maria in  

Dies und das                                      



den frühen Morgenstunden des 
Advents. Zu diesem besonderen 
Lichtergottesdienst laden wir am 
Dienstag 5.12. in Augustfehn und 
am Mittwoch 6.12. in Westerstede 
um 7 Uhr ein.  Anschließend wird 
gemeinsam gefrühstückt.  

 

Kinderkirche 2024 

Auch für 2024 hat die Kinderkirche 
einige Aktionen geplant. Darunter 
am 4.2.24 um 11 Uhr Familien-
gottesdienst zur Lichtmess, in der 
Fastenzeit Palmstockbasteln am 
17.3.24 in Westerstede und am 
23.3.24 in Augustfehn. Auch der 
Kinder-Kreuzweg am 10.3.24 in 
Westertede und  in Augustfehn am 
29.3.24 ist wieder mit dabei. 
Außerdem stehen Gottesdienste 
zum Sommerferienbeginn und 
Schuljahresanfang auf dem Plan. 
Weitere Infos sind den 
Pfarrnachrichten zu entnehmen. 

 

 

 

 

 

 

Zeltlager 

In diesem Jahr ging es unter dem 
Motto „Schools out, Sommer, 
Sonne, Festival“ nach Resthausen. 
63 Kinder und 16 Betreuer*innen 
aus dem Ammerland sind in den 
Sommerferien 10 Tage unterwegs 
gewesen.  Natürlich durften die 
Besuche im Schwimmbad und im 
Freizeitpark nicht fehlen.  
Auch 2024 findet das Zeltlager 
wieder statt. Anmeldungen liegen ab 
Ostern im Nachrrichtenstand der 
Kirchen aus.  
 

 

 

 

 

 

Musikworkshop 

Am 26.08.23 fand in Westerstede 
ein ganztägiger Musikworkshop für 
Kinder statt. Es wurden unter der 
Anleitung von Christian Hoge, 
Pastoralreferent in Visbek, neue 
Gottesdienstlieder unter Einsatz  
verschiedener Instrumente 



eingeübt. In der Vorabendmesse 
wurden die neu erlernten Stücke 
gleich der Gemeinde präsentiert. 
Durch diesen Workshop ist eine 
Schola entstanden, die unter 
anderem im Erntedank- 
gottesdienst in Westerstede und 
auch beim Nikolausgottesdienst am 
10.12. um 11 Uhr auftritt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Polnische Tradition 
 
Am Heiligen Abend werden in 
polnischen Familien gesegnete 
Oblaten geteilt. Die Oblaten werden 
am 17.12.2023 im Gottesdienst 
gesegnet und können anschließend 
in der Sakristei abgeholt werden. 
 

 
Seniorentreff 
 
Nach längerer Pause haben wir  
wieder eine Gruppe für ältere 
Gemeindemitglieder in Wester-
stede eingerichtet. Ein erstes 
Treffen hat am Di., 21.11. um 15.00 
Uhr im Pfarrheim statt gefunden. 
Alle weiteren Treffen sind immer am 
3. Dienstag im Monat geplant. Wir 
wollen gemeinsam Kaffee trinken 
und anschl. ein kleines Programm 
anbieten. Jeder der sich dieser 

Altersgruppe zugehörig fühlt ist 
herzlich willkommen. 
 

 
 

Pfarrfest 
 
„Fest der Nationen“ war das Thema 
des diesjährigen Pfarrfest in 
Augustfehn. Am 25.06.2023 startete 
das Fest mit einem 
Familiengottesdienst. Anschließend 
gab es bei bestem Wetter Gegrilltes, 
Salate, Kaffee und Kuchen. In einer 
Gemeinschafts-arbeit wurden die 
verschiedenen Länderflaggen 
ausgemahlt und zu einer Girlande 
aufgehangen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Friedenslicht 
 
Sowohl im ‚Gottesdienst mal 
anders‘ am Sa. 16.12. als auch in 
allen anderen Gottesdiensten am 3. 
Advent wird das Friedenslicht aus 
Bethlehem verteilt.  
 



Aus der Gemeinde 
 
 
 

Taufen 
 
Westerstede: 
Philippa Gottwald 
Johannes Klemptner 
Elli Kessen 
Julian Bullok 
Mathilda Schneider 
Anton Schibelbain 
Aiden Ludwig 
Lara Herde 
Jakob Bartels 
 
Augustfehn: 
Stella Gravina 
Wilhelm Sonnen 
Eric Abert 
Paul Abert 

 
 
 

Verstorbene 
 
Westerstede: 
Bernhard Derz 
Dietmar Reßler 
Ulrike Peters 
Lothar Krause 
Siegbert Kraska 
 
Augustfehn: 
Anneliese Biela 
Folkmar Beerends 
Renate Lemke 
Engelbert Ximar 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Außerhalb der Gemeinde getauft: 
Daniel Waikum  
Johannes Schulte 
Charlotte Krügel 
Anastasia Bartoszekova 
Vanessa Bartoszekova 
Lilianna Bartoszekova 
Sophia Nehl 
Ariana Gorbunov 
Sophie Banik 
Leon Wojtyra 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Außerhalb der Gemeinde              
beerdigt: 
Manfred Below 
Wilfried Milkau 
Christa Milkau 
Josef Ostermayr 
Elke Filz-Dingarten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Augustfehn:  
 
Erik Bertels 
Emma Charlotte Brink 
Kasper Kucharzyk 
Simon Kucharzyk 
Elina-Sophie Memmen 
Leni Middendorf 
Leni Weber 

Trauungen 
Augustfehn:  
Marko Ehlers - Hanna Specht  
 
Außerhalb der Gemeinde 
getraut: 
Eike Wührmann –  
Wiebke Dählmann 
 
Fabio Grottendieck –  
Jasmin Möhle                                                            

 
Diamantene 
Hochzeit    
 
Focke & Johanna Penaat, 
Westerstede 
Klaus & Anneliese Baalmann, 
Westerstede  
 
 

Erstkommunion 

 
 
Westerstede:  
 
Maria Affi 
Sophia Dzengel 
Helena Hollmann 
Lotta Kessen 
Emilya-Gabriele Klawon 
Anna Krümpel 
Okan Meram 
Sophie Nuxoll 
Thijs Wesemann 
Alan Wolk 
     
 
   
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 


